
Etappeneinteilung 

Wir empfehlen den Weg von West nach Ost zu 

erwandern. Dieser Weg lässt sich je nach individueller 

Kondition und persönlicher Vorlieben in vier Etappen 

einteilen:

1. Gernsheim (Fähre) – Seeheim ................ 19,2 km

2. Seeheim – Fränkisch-Crumbach ............. 20,7 km

3. Fränkisch-Crumbach – Höchst i.Odw. ..... 12,4 km

4. Höchst i.Odw. – Wörth-Trennfurt ............. 17,4 km

Saar-Rhein-Main-
Weg

auf 70 km

von Gernsheim am Rhein 

nach Wörth am Main

Titelbilder: Schloss Lichtenberg

  (Quellenangabe: https://www.fischbachtal-odw.de)

  und Blick auf das Mainufer bei Wörth am Main

(4) Miniaturbauten in der idyllischen Obrunnschlucht

(5) Katholische Pfarrkirche St. Maria Magdalena in Klingenberg am Main

(6) Altes Rathaus in Wörth am Main

(7) Wandergruppe auf dem Saar-Rhein-Main-Weg

(8) Die Klingenburg oberhalb der Altstadt

Odenwaldklub e.V.
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Saar-Rhein-Main-Weg – 

und das Mümlingtal nach Wörth am Main

von Gernsheim am Rhein durch Seeheim,
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Der Hauptwanderweg 14 des Odenwaldklubs beginnt in 

der Schöfferstadt Gernsheim am Rhein und führt auf 

der ersten Etappe durch das flache Ried nach 

Seeheim. 

Auf der zweiten Etappe wandert man durch den 

Vorderen Odenwald von West nach Ost, in stetigem Auf 

und Ab über die Ruine Tannenberg und Modautal zum 

Schloß Lichtenberg ins Fischbachtal und über die Höhe 

ins Gersprenztal nach Fränkisch-Crumbach. 

Der Saar-Rhein-Main-Weg führt auf der dritten Etappe 

über den Wersauer Berg und erreicht, nach dem 

Überqueren der Gersprenz, Brensbach. Wir steigen auf 

zur Hummetrother Höhe und kommen über die Feldflur 

zum Kulturdenkmal Haselburg, einer alten römischen 

Villa. Weiter entlang des Annelsbachs befindet sich im 

Mümlingtal das Etappenziel Höchst im Odenwald. 

Die idyllische Obrunnschlucht mit ihren märchenhaften 

Miniaturbauten durchschreitet man auf der letzten 

Etappe. Über die Rimhorner und Lützelbacher Höhe 

geht es hinab ins Maintal nach Wörth, wo der Saar-

Rhein-Main-Weg am Bahnhof in Trennfurt endet.

Wörth am Main ist eine traditionsreiche Schifferstadt am 

Main im Herzen Churfrankens. Die Wörther Altstadt mit 

ihren historischen Fachwerkhäusern und Neuwörth mit 

der wilhelminischen Buntsandsteinarchitektur aus der 

Zeit um 1880 ist für Wanderer einen Rundgang wert.

Ebenso lohnt ein Abstecher über den Main nach 

Klingenberg, bekannt für seine hervorragenden 

Rotweine und die Klingenburgfestspiele. 

(1) Wallfahrtskirche Maria Einsiedel bei Gernsheim

(2) Römische Villa Haselburg

(3) Sarolta-Kapelle – katholische Kapelle

 im Park beim Schloss in Fränkisch-Crumbach

das Modautal, das Gersprenztal


	Seite 1
	Seite 2

